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#ST# Inserate.

Ausschreibung.

Zur freien Bewerbung wird hiemit ausgeschrieben die Stelle eines Adjunkt-
ten der eidg. Telegraphenwerkstätte mit einer fixen Besoldung von
Fr. 2100 Ehrlich . nebst provision. Die Bewerber haben ihre Anmeldungen ,
unter Ausweis über ihre Befähigung, bis zum 15. April nächsthiu dem unterzeich-
neten Departement einzureichen.

Bern, den 15. März 1862.
Das schweiz. Finanzdepartement.

Bekauntma..t,nng.

Aus einer Depesehe des schweizerischen Generalkonsuls in London vom 8.
Februar d. J. geht hervor , daß troz einer in der Times und auch im Bundes-
blatl (Nr. 59 vom vorigen Jahre) erschienenen Warnung die Fälschung von Han-
delsstrmen immer noch im Gange sei, und daß durch diese Betrüger schwei-
zerische Handelsleute wirklich hintergangen worden seien.

Aus diesem Grunde wird neuerdings zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß
die von den Betrügern gebrauchte Firma Piek Brothers & Cie. nicht die ln Lon-
don wirklich existirende Firma Peek Brothers & Cie. ist; ferner daß die von den
Betrügern angenommene Firma Peek Brothers & Cie. Lancaster buildings in
Liverpool in der kommerziellen Welt ganz unbekannt ist, und daß mit der be-
rühmten Firma G. B. Thorneycroft & Conmp. in Wolverhampton durch Abän-
derung eines der Vornamen Mißbrauch getrieben wird, wodurch deicht die en t.
sernten Kunden dieser berühmten Eisenhandlung irre geführt werden.

Der schweiz. Handelsstand wird hiemit ersucht, von den vorstehenden Angaben
Ntliz zu nehmen.

Bern, den 17. Februar 1862.

Die schweiz. Buneskanzlei.
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Bekanntmachung.

Die ^eimathorigkelt nachstehender Personen, für welche Todscheine eingesendet
Wurden. ist zu ermitteln, nämlich .

1) .̂ ines Jakob Stähel i , Schweizer von Geburt, gestorben am 12. .̂ ornung
18^2 im Militärspital zu ^arderw^k in den Niederlanden.

2) .̂ ines Eduard Burlar.., gew. Füsilier in der .̂  Kompagnie des 1. Ba.̂
taillons ^om 1. Fremdenregimeni, geboren den 9. November 1827 in Mu^
tenz^ , in der Schweiz , Sohn von .̂ mil Burekart und der .^osa Freule,
gestorben im Mî itärspital zu ^hilippeville in Afrika am 29. Januar
18.̂ 1.

.̂ s wird daher zur .Erreichung des oben angegebenen Zwekes die gefällige
Mitwirkung der Staatskanzleien der Kantone, s^ wie der ^olizeî  und Gemeinde
behorden hiemit h.^stichst angesprochen.

Die schweiz. Bundeskanziei.

Ausschreibung von ertedigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihren .Anmeldungen. welche schriftl ich und por^
^r.^i zu geschehen haben, gul̂ e Leumundszeugnisse beizulegen im l̂le sein, ferner
wird von ihnen gefordert, daß sie ihren Taufnamen ^ und außer dem Wohnort
auch den .^eim^hort deutlich angeben.)

S r a d t b r i e f t r ä g e r in ^euenbnrg. ^Jahre^besoldung ^r. 980. Anmel^
dung bis zum .̂ 1. März 18.̂ 2 bei der ^reispostdirek îon ^euenburg.

1) . .^ostfaktor beim .^ostbürean Solothurn. Jahre.^besoldung .̂ r. 800.
Anmeldung bls zum 1 .̂ März 18̂ 2 bei der ^reispostdirektion Basel.

2) Commis auf dem .^auptpostbüreau ^enf. Jahresbesoldung .̂ r. 1200.
Anmeldung b^ zum 24. März 18...2 bei der .....reispostdirektion ^enf.
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